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2 Andacht 3Zum Beten und Nachdenken

Es gibt Ideen, die langsam und unbemerkt zu Götzen 
werden, denen Menschen viel opfern, z.B. die Zukunft 
ihrer eigenen Kinder. Ungebändigtes Wachstum gehört 

zu diesen Götzen.  
       Fulbert Steffensky

Titelbild: Taufengel, Kirche Hinterhermsdorf, Foto: Albrecht Päßler

Schöne Harmonien, ein paar Beats und 
dann singen die Wise Guys a capella los: 
„Ein Engel, der dir deinen Weg weist, 
der dir immer nah ist, der für dich da 
ist, wenn du in Gefahr bist. Dieser En-
gel ist da, um dich zu schützen und zu 
halten. Dieser Engel ist da, jeden Tag, in 
verschiedenen Gestalten.“

Auch wenn die Wise Guys oft beim Kir-
chentag gesungen haben, sind sie keine 
christliche Band. Und trotzdem singen 
sie von Engeln. Denn Engel faszinieren. 

Engel sind Boten Gottes. In der Weih-
nachtsgeschichte begegnen Engel erst 
Maria, dann Josef und später den Hir-
ten. Und jedes Mal müssen sie sagen: 
„Fürchte dich nicht!“ Anscheinend sind 
Engel gewaltig, angsteinflößend.

Der Erzengel Michael kämpft in der Of-
fenbarung gegen den Drachen, den Teu-
fel – und gewinnt. Am 29. September ist 
der Michaelistag, bei dem Michael und 
alle Engel im Mittelpunkt stehen.

Der Prophet Bileam wird durch ei-
nen Engel und eine sprechende Eselin 
auf den richtigen Weg zurückgeführt                      
(4. Mose, Kapitel 22-24). Und als Tobit 
keine Kraft mehr zum Leben hat, sendet 
Gott den Erzengel Raphael (im apokry-
phen Buch Tobit, Kapitel 3)

Auch in unserer Gemeinde haben wir 
Engel. Schauen Sie sich mal in Ihrer Kir-
che um, wo Sie welche entdecken. In 

Hinterhermsdorf hängt der barocke Tau-
fengel gut sichtbar im Chor der Kirche. 
Und vom Altar blicken viele weitere En-
gelgesichter die Gemeinde an.

Engel drücken die Sehnsucht aus, dass 
eine übernatürliche Kraft Menschen 
durch das Leben begleitet. Darum er-
zählt auch der wohl beliebteste Tauf-
spruch von Engeln: „Denn er hat seinen 
Engeln befohlen, dass sie dich behüten 
auf allen deinen Wegen“ (Psalm 91,11).

Vielleicht ist es einfacher, sich vorzu-
stellen, dass Engel uns begleiten. Gottes 
unsichtbare Nähe wird dann greifbarer. 
Und doch verweisen Engel immer wie-
der auf ihren Auftraggeber: Gott sendet 
Engel. Boten mit einer Nachricht und 
einem Auftrag. Gesandte Gottes. Spätes-
tens seit Himmelfahrt haben alle Men-
schen in der Gemeinde den Auftrag, die 
frohe Botschaft in die Welt zu tragen und 
so im Auftrag des Herrn unterwegs zu 
sein.

Die Wise Guys singen weiter: „Dieser 
Engel ist da. Du hast ihn heute schon 
gesehn. Ich glaub, du kennst ihn längst. 
Und wenn du nicht mehr so viel denkst, 
dann wirst du's irgendwann verstehn.“

Diesen Blick für Gottes Begleitung und 
Bewahrung auf allen Wegen wünsche 
Ihnen – und einen Engel an Ihrer Seite,

Ihr Pfarrer Gulbins

Monatsspruch August
Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin; wunderbar sind deine Werke; 
das erkennt meine Seele.        Psalm 139, 14 
 
Monatsspruch September
Ja, Gott war es, der in Christus die Welt mit sich versöhnt hat.        2. Korinther 5, 19
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August

 Sonntag, 2. August  8. nach Trinitatis

  9.00 Uhr Hinterhermsdorf Gottesdienst · Frau Behner  

  10.00 Uhr Sebnitz Gottesdienst · Frau Behner

  11.00 Uhr Ulbersdorf Gottesdienst · Frau Behner

  11.00 Uhr Hohnstein Gottesdienst · Ortsausschuss

 Sonntag, 9. August  9. nach Trinitatis

  9.00 Uhr Ehrenberg Gottesdienst · Pfarrer Gulbins

  10.00 Uhr Sebnitz Gottesdienst · Pfarrer Gulbins

  11.00 Uhr Lichtenhain Gottesdienst · Pfarrer Gulbins

 Sonntag, 16. August  10. nach Trinitatis

  10.00 Uhr Sebnitz Gottesdienst · Pfarrer Gulbins

  11.00 Uhr Hohnstein Gottesdienst · Pfarrer Gulbins

 Sonntag, 23. August  11. nach Trinitatis

  9.00 Uhr Ehrenberg Gottesdienst · Pfarrer Gulbins

  10.00 Uhr Saupsdorf Gottesdienst · Pfarrer Gulbins

  10.00 Uhr Sebnitz Gottesdienst · Herr Weidauer

  11.00 Uhr Ulbersdorf Gottesdienst · Pfarrer Gulbins

  16.00 Uhr Lichtenhain Gottesdienst
    mit „Wiederinbetriebnahme” der Orgel
    Posaunenchor · Pfarrer Gulbins

Kindergottesdienst

 Sonntag, 30. August  12. nach Trinitatis

  10.00 Uhr Sebnitz Gottesdienst · Ortsausschuss

  10.00 Uhr Hinterhermsdorf Gottesdienst zur Kirchweih
    Kantorei · Pfarrer Gulbins

  11.00 Uhr Hohnstein Gottesdienst · Ortsausschuss

September

 Sonntag, 6. September  13. nach Trinitatis

  10.00 Uhr Sebnitz Familiengottesdienst zum   
    Schuljahresbeginn
    anschließend Vorstellung der KV-Kandidaten

 Sonntag, 13. September  14. nach Trinitatis

 In allen Orten findet nach den Gottesdiensten die KV-Wahl statt. (Seite 10/11) 

  9.00 Uhr Ulbersdorf Gottesdienst · Pfarrer Gulbins

  9.00 Uhr Ehrenberg Gottesdienst · Prädikantin Vetter

  10.00 Uhr Sebnitz Gottesdienst · Pfarrer Gulbins

  10.00 Uhr Lichtenhain Gottesdienst · Prädikantin Vetter

  11.00 Uhr Saupsdorf Gottesdienst · Pfarrer Gulbins

  11.00 Uhr Hohnstein Gottesdienst · Prädikantin Vetter

Kindergottesdienst
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September

 Sonntag, 20. September  15. nach Trinitatis

  9.00 Uhr Hinterhermsdorf Gottesdienst · Pfarrer Gulbins

  10.00 Uhr Sebnitz Gottesdienst · Ortsausschuss

  10.00 Uhr Ulbersdorf Gottesdienst zum Erntedankfest
    Pfarrer Gulbins

  11.00 Uhr Hohnstein Gottesdienst zum Erntedankfest
    Kirchenchor · Pfarrer Gulbins

 Sonntag, 27. September  16. nach Trinitatis

  9.00 Uhr Ehrenberg Gottesdienst zum Erntedankfest
    Pfarrer Gulbins

  10.00 Uhr Sebnitz Familiengottesdienst zum Erntedankfest
    mit Taufen
    Posaunenchor · Pfarrer Gulbins

Oktober
 Sonntag, 4. Oktober  16. nach Trinitatis

  9.00 Uhr Lichtenhain Gottesdienst zum Erntedankfest
    Pfarrer Gulbins

  10.00 Uhr Sebnitz Gottesdienst · Pfarrer Gulbins

  11.00 Uhr Hinterhermsdorf Gottesdienst zum Erntedankfest
    Pfarrer Gulbins

Tauferinnerung Kindergottesdienst Abendmahl

Wir feiern Gottesdienste gemeinsam! 
Natürlich gelten die aktuellen Hygiene-
Regeln, aber die Abläufe haben sich gut 
eingespielt. Gemeinsam haben wir über-
legt, was wir in unseren Kirchen berück-
sichtigen müssen, um Gottesdienste zu 
feiern und auch um in den verschiede-
nen Gruppen und Kreisen zusammen-
kommen zu können. Das geht manch-
mal nicht so, wie wir uns das gerne 
wünschen mit Handschlag, persönlicher 
Umarmung oder Kaffeetrinken, aber wir 
haben andere Wege gesucht, um das aus-
zudrücken. Und viele sagen, wie gut es 
tut, gemeinsam zu beten, sich etwas aus-
zutauschen, und (zwar mit Mundschutz, 
aber doch) auch zu singen!

Jede Gruppe und jeder Kreis hat sich vor 
den Sommerferien noch einmal getrof-
fen. Und nun hoffen wir, dass wir nach 
den Sommerferien „wie üblich“ ins neue 
Schuljahr starten können. Welche Aufla-
gen gelten, wissen wir nicht. Aber wir 
sind zuversichtlich, dass die geplanten 
Veranstaltungen ggf. mit kleinen Anpas-
sungen so stattfinden können. Darum 
schreiben wir die Termine ins Kirchen-
blatt – und bitten Sie, aufmerksam nach 
aktuellen Änderungen im Grenzblatt, im 
Mitteilungsblatt und auf unserer Inter-
netseite zu schauen. Rufen Sie gern im 
Pfarramt an, wenn Sie Fragen haben!

Bei den Gottesdiensten bitten wir, einen 
Nasen-Mund-Schutz mitzubringen und 
auf die Abstände zu achten! Dazu sind 
in den Kirchen die Sitzplätze markiert. 

Vorsichtiger Neustart
Eine Reihe muss dazwischen mindestens 
freibleiben. Die Gottesdienste sind auch 
etwas kürzer als üblich und finden wei-
terhin ohne Abendmahl statt. Auch die 
Tauferinnerung können wir momentan 
nicht wie gewohnt feiern.

Die Jubelkonfirmanden von diesem Jahr 
laden wir nächstes Jahr mit ein. Und die 
diesjährige Konfirmation wollen wir am 
31. Oktober 2020 feiern. Und auch einen 
neuen Termin für die Gemeindefreizeit 
gibt es bereits: nächstes Jahr wollen wir 
vom 8. bis 10. Oktober 2021 nach Herrn-
hut fahren!

Auch der Kirchenvorstand hat getagt – 
mal per Videokonferenz, aber seit Mai 
wieder persönlich, aber mit größerem 
Abstand. Neben dem aktuellen Ge-
meindeleben ging es um die Kirchen-
vorstandswahl (siehe Seite 10 - 11), um 
aktuelle Baustellen sowie um das Mitei-
nander im Kirchenbezirk. Mit den Kirch-
gemeinden Stolpener Land, Lauterbach-
Oberottendorf und Neustadt wurde 
vereinbart, dass wir ab 2021 den Kirch-
gemeindebund Nördliche Sächsische 
Schweiz bilden.

Das Gemeindeleben findet anders statt 
als sonst – in allen Bereichen. Aber trotz-
dem versuchen wir, so viel Normalität, 
wie es geht, beizubehalten. Danke allen 
Haupt- und Ehrenamtlichen, die mit Kre-
ativität und großem Engagement das Ge-
meindeleben gestalten!

Pfarrer Lothar Gulbins
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Seit Ende Mai treffen sich Sängerinnen 
und Sänger sowie Bläserinnen und Blä-
ser wieder zu regelmäßigen Proben.
Ob im Hohnsteiner Pfarrgarten, in oder 
vor der Kirche – die Sebnitzer Kantorei, 
der Hohnsteiner Kirchenchor und un-
sere beiden Posaunenchöre sind dabei, 
im Rahmen der derzeitigen Möglichkei-
ten, ihre Arbeit wieder aufzunehmen. 
Für das Musizieren auf den Blechblas-
instrumenten und das Singen mit den 
»geübten Laien« unserer musikalischen 
Gruppen und Kreise gilt es, die größe-
ren Mindestabstände (3 m) einzuhalten. 
Die gewohnten Probenorte im Sebnitzer 
Diakonat und in den Pfarrhäusern in 
Hohnstein und Lichtenhain sind dafür 
zu klein. Deshalb wurde mit viel Kreati-
vität nach neuen Möglichkeiten gesucht. 
Einen akustisch einigermaßen abge-

Chor- und Bläserproben mit Abstand
grenzten Ort mit ausreichend Platz galt 
es zu finden. Das sommerliche Wetter 
half dabei. So konnte z.B. in Hohnstein 
die Chorprobe einfach aus dem Gemein-
desaal vor das Pfarrhaus herausrücken 
und auch unsere Kirchen bieten zum 
Glück ausreichend Raum.
Noch sind nicht alle zu den Proben wie-
der mit dabei, aber der Blick in die kom-
mende Zeit kann nun doch optimistisch 
sein.
Die Bläser*innen konnten sich schon 
wieder zum Wachberggottesdienst und 
zu den Andachten am Johannistag hören 
lassen und auch die Sänger*innen der 
Kantorei und des Kirchenchores haben 
an den zurückliegenden Sonntagen be-
reitwillig kleine musikalische Aufgaben 
zu den Gottesdiensten übernommen.

Albrecht Päßler

Kirchenmusik
Nach den Treffen, zu denen wir vor den 
Sommerferien eingeladen hatten, wer-
den die Proben für die Kurrende, den 
Kinderchor und den Spatzenchor ab 
September wieder regelmäßig stattfin-
den. Je nach den geltenden Regelungen 
werden wir noch eine Zeit lang in der 
Kirche bleiben oder, sobald es möglich 
ist, wieder im Diakonat proben. Der 
Spatzenchor (Vorschulkinder mit Be-
gleitperson) trifft sich zunächst auch 
weiterhin dienstags 16.30 Uhr. Die jewei-
ligen Start-Termine für das neue Schul-
jahr sind auf Seite 19 zu finden.
Kantorei und Posaunenchor Sebnitz 
treffen sich bereits wieder ab Ende Au-
gust (Start-Termine ebenfalls auf Sei-
te 19). Der Hohnsteiner Kirchenchor 
hat sein erstes Treffen nach der Sommer-
pause pünktlich zum 1. September. Der 
Lichtenhainer Posaunenchor probt nach 
Absprache untereinander.
Für welche Gottesdienste oder weite-
ren Anlässe im Herbst geprobt werden 
kann, steht im Moment noch nicht ge-
nau fest. Aktuelle Informationen bzw. 
Einladungen werden auch noch einmal 
im August verschickt.        Albrecht Päßler

Konfi-Kurse
Alle Jugendlichen der (neuen) 7. Klas-
se sind herzlich zum neuen Konfi-Kurs 
eingeladen. Er wird voraussichtlich don-
nerstags, 15.30 bis 16.30 Uhr in Sebnitz 
stattfinden. Weitere Absprachen beim El-

Informationen zu Gruppen und Kreisen
ternabend am Donnerstag, 3. September, 
20 bis 21 Uhr im Diakonat Sebnitz.
Der Konfi-Kurs der 8 Klasse trifft sich 
voraussichtlich ab dem 10. September 
donnerstags, 14.00 bis 15.00 Uhr, wenn 
das mit den Stundenplänen funktioniert.
Dieses Jahr gibt es auch Konfis, die be-
reits 9. Klasse sind. Eure Konfirmation 
wird am 31. Oktober nachgeholt. Um 
das vorzubereiten, werden wir uns noch 
ein paar Mal nach Absprache treffen.

Lothar Gulbins
 

Kinder- und Jugendarbeit
Die Christenlehre wird im neuen Schul-
jahr wieder mit regelmäßigen Treffen 
starten. Wir freuen uns darauf euch don-
nerstags in Sebnitz oder mittwochs in 
Hohnstein zu sehen. Mit den Kinder-
samstag geht wir am 10. Oktober wieder 
an den Start – herzliche Einladung an 
alle Kinder der 1. bis 6. Klasse dazu. Das 
Thema für dieses Jahr erfahrt ihr bald 
von unseren Flyern, die wir euch schi-
cken und die in Diakonat, Pfarramt und 
Kita ausliegen werden.
Die Junge Gemeinde wird sich im kom-
menden Schuljahr wieder freitags, 18.00 
Uhr, im Diakonat Sebnitz treffen können.
Alle weiteren Informationen erhalten 
alle Eltern im Sommer per Post. Für 
alle die sich gern mit uns Treffen wol-
len um offene Fragen zu klären findet 
am 7. September 19.30 in Sebnitz ein 
Elternabend statt. Wir freuen uns euch 
im kommenden Schuljahr wieder regel-
mäßig zu sehen.                    Ruth GulbinsGottesdienst zu Christi Himmelfahrt in Lichtenhain
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den nächsten sechs Jahren hier verant-
wortungsvoll zum Wohl unserer Ge-
meinde und zur Ehre Gottes gedacht 
und entschieden wird.

Wahlvorschläge können bis zum                  
2. August 2020 im Pfarramt eingereicht 
werden. Die Wählerliste lag im Juni im 
Pfarramt aus und kann nach wie vor auf 
Nachfrage im Pfarramt eingesehen wer-
den.
Die Kandidatenliste wird ab dem               
26. August 2020 veröffentlicht. Die Kan-
didaten stellen sich am 6. September 
nach dem Gottesdienst in Sebnitz vor. 
Dazu laden wir alle wahlberechtigten 
Gemeindeglieder herzlich ein.
Alle Wählerinnen und Wähler bekom-
men eine Einladung zur Wahl.

Wer am Wahltag verhindert ist, kann 
sein Wahlrecht auf dem Weg der Brief-
wahl ausüben. In diesem Fall ist bis zum 
9. September 2020 mündlich oder schrift-
lich im Pfarramt ein Wahlschein zu be-
antragen. Dieser ist bis zum Beginn des 
Wahlvorganges dem Kirchenvorstand 
oder vor Abschluss der Wahlhandlung 
dem Wahlleiter zuzuleiten. Später einge-
gangene Wahlbriefe sind ungültig.

Alle grundlegenden Informationen fin-
det man auch unter www.kirchenvor-
stand-sachsen.de
Bitte begleiten Sie die Wahl und die Ar-
beit unseres Kirchenvorstands auch im 
Gebet.

Pfarrer Lothar Gulbins

Liebe Gemeindeglieder,

die Kirchenvorstandswahl findet in un-
serer Gemeinde am 13. September 2020 
statt. Die ehemaligen Schwesterkirch-
gemeinden bilden jeweils einen Wahl-
bezirk. Es werden jeweils zwei Perso-
nen für Hinterhermsdorf-Saupsdorf, 
Lichtenhain-Ulbersdorf und Hohnstein-
Ehrenberg und vier Personen für Sebnitz 
gewählt. Die Stimme kann nur im Wahl-
bezirk des Wohnortes oder per Briefwahl 
abgegeben werden.

In Sebnitz findet gleichzeitig die Wahl 
des Ortsausschusses statt. In den an-
deren Orten werden die Mitglieder der 
Ortsausschüsse vom neuen Kirchenvor-
stand berufen.

Alle wahlberechtigten Kirchgemeinde-
glieder (mindestens 14 Jahre alt, getauft, 
konfirmiert und Kirchgeld bis 2019 ge-
zahlt) laden wir herzlich ein, sich an die-
ser Wahl zu beteiligen. Die Wahl erfolgt 
geheim mit Stimmzetteln, auf denen in 
alphabetischer Reihenfolge die Kandi-
datinnen und Kandidaten aufgeführt 
sind. Zu wählen sind insgesamt zehn 
Personen (vier in Sebnitz, jeweils zwei 
in den anderen Wahlbezirken), fünf wei-
tere werden danach von den Gewählten 
berufen.

Der Kirchenvorstand ist das Leitungs-
gremium unserer Kirchgemeinde. Wir 
sind darauf angewiesen, dass auch in 

Die Wahl findet zu folgenden 
Zeiten statt:

Wahlbezirk: Hinterhermsdorf-
Saupsdorf
 11.00 Uhr Gottesdienst in Saups-
dorf für alle aus Hinterhersmdorf 
und Saupsdorf, anschl. Wahl bis 
12.00 Uhr
Wahlbezirk: Sebnitz
 10.00 Uhr Gottesdienst in Sebnitz 
anschl. Wahl bis 12.00 Uhr, gleich-
zeitig Wahl des Ortsausschusses.

Wahlbezirk: Lichtenhain-
Ulbersdorf
 9.00 Uhr Gottesdienst in Ulbers-
dorf: anschl. Wahl bis 10.00 Uhr
 10.00 Uhr Gottesdienst in Lichten-
hain anschl. Wahl bis 11.00 Uhr

Wahlbezirk: Hohnstein-Ehrenberg
 9.00 Uhr Gottesdienst in Ehren-
berg anschl. Wahl bis 10.30 Uhr
 11.00 Uhr Gottesdienst in Hohn-
stein anschl. Wahl bis 12.00 Uhr
Die Stimmen werden am Nachmit-
tag gemeinsam in Sebnitz ausge-
zählt.
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tesdienst betreten, werden Sie sicher die 
angenehme Wirkung auf den Kirchen-
raum wahrnehmen. Sie lädt uns wieder 
ein – kommen Sie, um zu schauen und 
der restaurierten Orgel zu lauschen.

Neues Dach für die alte 
Halle auf dem 
Lichtenhainer Friedhof
Dieses Bauprojekt dürfte den Lichten-
hainern nicht entgangen sein. Schon von 
der Straße aus war es zu sehen. Das Dach 
der alten Halle auf dem Friedhof wurde 
erneuert. Umfangreiche Pflegearbeiten 
an der in unmittelbarer Nachbarschaft 
stehenden Linde gingen dieser Baumaß-
nahme voraus.

Nur eine Neueindeckung war ursprüng-
lich angedacht, aber beim Herunterneh-

men der alten Dachschindeln zeigte sich 
erst der Umfang des Schadens. So muss-
te kurzfristig neu überlegt und in der 
Folge der komplette Dachstuhl erneuert 
werden. Wir danken den ausführenden 
Firmen Salm und Weinert für ihre Arbeit.

Reinigung und 
Generalüberholung der Orgel
Für ca. sechs Wochen musste die Lich-
tenhainer Orgel schweigen. Ende Juni 
waren die Arbeiten abgeschlossen und 
am 2. Juli erfolgte die förmliche »Abnah-
me« der Arbeit des Orgelbauers durch 
den Orgelsachverständigen im Beisein 
einer Vertretung aus dem Kirchenvor-
stand. Seitdem erklingt die Orgel nun 
schon wieder zu den Gottesdiensten.

Ein besonderer Dank gilt dem Orgelbau-
er Johannes Lindner für seine sorgfälti-
ge Arbeit, dem Orgelsachverständigen 
Hartmut Vetter, der sich weit über die 
fachliche Beratung hinaus für das Gelin-
gen des Projektes engagiert hat und allen 
weiteren, die in den unterschiedlichen 
Gewerken oder ehrenamtlich beteiligt 
waren. Auch allen Spenderinnen und 

Bauprojekte in Lichtenhain
Spendern, die die Orgelsanierung finan-
ziell unterstützt haben, sei an dieser Stel-
le noch einmal ganz herzlich gedankt!

Festliche Wiederinbetriebnahme
Ein gelungenes Projekt braucht natürlich 
auch einen angemessenen Abschluss. 
Der ist für Sonntag, 23. August geplant. 
16.00 Uhr soll es in der Lichtenhainer 
Kirche einen festlichen Gottesdienst mit 
Orgel- und Bläsermusik geben.
Anschließend gibt es einen kleinen Emp-
fang und die Möglichkeit zur Orgelbe-
sichtigung.

Weiße Wände
Viele von Ihnen haben vielleicht schon 
einmal eine Wand oder einen Raum weiß 
gestrichen. Einer aus unserer Gemeinde 
strich gleich die Wände einer ganzen 
Kirche - ehrenamtlich: Bernt Stenzel. 

Vielen Dank für diesen großartigen 
Einsatz. Wir freuen uns sehr darüber. 
Nachdem vermutlich 1978 letztmalig ein 
Farbanstrich aufgebracht wurde, strah-
len nun die Innenwände wieder in fri-
schem Weiß. Diese Arbeit ist nicht in ein 
paar Stunden getan und ein Foto einer 
weißen Wand könnte nicht annähernd 
darstellen, wieviel Arbeit dahintersteckt. 
Die Kirchgemeinde hat nach der um-
fangreichen Außensanierung der letzten 
Jahre für einen Innenanstrich kein finan-
zielles Polster in der Rücklage gehabt.
Wenn Sie die Kirche beim nächsten Got-

Blick auf die Orgelempore nach Abschluss der 
Reinigung und Generalüberholung der Orgel

Über finanzielle Unterstützung 
aller Bauprojekte sind wir sehr 
dankbar. Für Überweisungen 
nutzen Sie bitte das Konto der 
Kassenverwaltung Pirna und ge-
ben Sie beim Verwendungszweck 
die Rechtsträgernummer RT 2648 
und das jeweilige Bauvorhaben 
mit an.
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Die Ev.-Luth. Stadtkirche „Peter und 
Paul“ zählt zu den am schönsten und 
reichhaltigsten ausgestatteten Kirchen-
räumen in der Sächsischen Schweiz. Sie 
ist als Sehenswürdigkeit und geistlicher 
Ort auch ein besonderer Anlaufpunkt 
für Gäste und Besucher unserer Stadt. 
In den Sommermonaten ermöglichen 
ehrenamtliche Helfer freitags und sams-
tags die „Offene Kirche“. 
Dank der finanziellen Unterstützung 
der Sächsischen Landeskirche ist nun 

Projekt „Schautafeln für die Ev.-Luth. 
Stadtkirche Sebnitz“

  ein Besuch der Offenen Kirche noch in-
formativer als zuvor: Seit Anfang Mai 
informieren Schautafeln sowohl über die 
Geschichte und Besonderheiten unserer 
Sebnitzer Kirche, als auch über die ande-
ren sechs Kirchen, die zu unserer Kirch-
gemeinde Sebnitz-Hohnstein gehören. 
Zudem begrüßt eine Willkommensta-
fel im Eingangsbereich die Besucher in 
deutscher, englischer und tschechischer 
Sprache. Zur Aufhängung der Tafeln 
kommt ein Galerieschienensystem zum 
Einsatz, welches uns wechselnde Aus-
stellungen ermöglicht.

Unser Dank gilt dem Landeskirchenamt 
für die Bewilligung der Förderung, der 
Firma detecto GmbH aus Neustadt/ 
Sachsen für die Fertigung der Tafeln und 
allen Gemeindegliedern, die zur Gestal-
tung der Texte und Bilder beigetragen 
haben.

Raphael Frauendorf, Ortsausschuss Sebnitz

Im September/Oktober feiern wir Ern-
tedankfeste. Bitte helfen Sie uns beim 
Schmücken unserer Kirchen. Auch Blu-
men nehmen wir gern entgegen. Ihre 
Erntegaben, die nach dem Erntedankfest 
wieder an das Rüstzeitenheim in Ro-
senthal abgegeben werden, können Sie 
an folgenden Tagen in den Kirchen vor-
beibringen:

Erntedankfest
 Hinterhermsdorf 
Freitag, 2. Oktober, ab 16.00 Uhr
 Saupsdorf   
Sonnabend, 24. Oktober 
 Sebnitz 
Sonnabend, 26. September, 
von 10 bis 13 Uhr
 Lichtenhain,
Sonnabend, 3. Oktober 
 Ulbersdorf 
Sonnabend, 19. Oktober
 Ehrenberg 
Sonnabend, 26. September
 Hohnstein 
Sonnabend, 19. September
ab 13.00 Uhr

Ja, Sie haben richtig gelesen: Wir su-
chen Christbäume, während die Jahres-
zeit für Sommergefühle sorgt und das 
Weihnachtsfest nun wirklich auf der 

Christbäume gesucht
  Prioritätenliste nicht ganz oben steht. 

Aber so mancher Garten- oder Waldbe-
sitzer könnte uns vielleicht helfen und 
eine eventuell geplante Fällung noch bis 
in den Dezember herauszögern, damit 
die Bäume, die nicht zu ausladend sein 
sollten, dann zu den Weihnachtsgottes-
diensten unsere Kirchen schmücken.

Wir suchen für die Kirche in Sebnitz 
zwei „gemeine“ Fichten (4 bis 5 Meter) 
und in Hohnstein eine Rot- oder Blau-
fichte (bis 4 Meter). Bitte melden Sie sich 
im Pfarramt.

Wir danken der Firma Garten- und 
Landschaftsbau Röllig für die umsichti-
ge Beräumung der alten Wegborde am 
Hauptweg auf dem Hohnsteiner Fried-
hof. 
Damit ist die Gefahr für die unterhalb 
des Weges befindlichen Grabstellen be-
seitigt.

Wegebau auf dem Friedhof Hohnstein

Weg nach der Beseitigung 
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Wenn wir von Covid 19 sprechen den-
ken wir oft nur an uns hier in Deutsch-
land. Aber das Virus tobt auf der ganzen 
Welt – auch bei unseren Partnern in Süd-
afrika wurde ein shutdown verhängt. 
Das Leben wurde herunter gefahren, 
Ausgangsbeschränkungen verhängt. 

In Südafrika ist die Aids-Epidemie noch 
sehr präsent. Die Menschen wissen, wie 
schnell jemand sterben kann. Deshalb ist 
die Angst auch sehr groß. Die Südafri-
kaner leben in kleinen Häuschen, viele 
Menschen auf 12 m2. Unvorstellbar, wie 
man da existieren soll. Kaum jemand 
hat eine Arbeitslosenversicherung – die 
meisten Menschen arbeiten ohne richti-
gen Vertrag (so ähnlich wie Tagelöhner). 
Sie bekommen kein Geld. 

Auch die Pfarrer – sie bekommen ihre 
Gehälter aus den Kollekten – haben kein 

Auswirkungen der Corona-Krise in unseren 
Partnergemeinden in Südafrika  

Geld: keine Gottesdienste, keine Kollek-
ten, kein Geld. Unsere Partner haben 
schon in einem ersten Schritt aus eige-
nen Mitteln Lebensmittelpakete gepackt, 
eine nächste Aktion ist geplant – sie wird 
von Deutschland aus unterstützt. Die In-
fektionszahlen steigen – trotzdem wird 
die Ausgangssperre gelockert (Sollen 
wir die Leute lieber verhungern oder 
an Covid sterben lassen? – „O-Ton” aus 
Südafrika). 

Ab 1. Juli sollen auch wieder Gottes-
dienste stattfinden können – mit viel 
härteren Hygieneauflagen als hier. Schu-
len öffnen nach den Winterferien wieder 
(Mitte Juli) – aber alle haben Angst, vie-
le Eltern wollen ihre Kinder auch nicht 
schicken. 

Wir können für unsere Partner beten – 
und wir können ihnen ein bisschen unter 
die Arme greifen. Wenn Sie etwas spen-
den wollen, können Sie das im Pfarramt 
tun oder unter: 

Vielen Dank! 
Ina-Maria-Vetter

Anfang September ist es so weit: Das 
neue Schuljahr beginnt. Es be-
ginnt für die Kinder, die in 
die erste Klasse kommen. Es 
beginnt für alle anderen 
Schülerinnen und Schü-
ler. Auch die Kinder-
gartenkinder spüren 
diesen Start schon und 
viele Erwachsene im-
mer noch. 

Gut, dass wir nicht allein starten müs-
sen. Gut das wie einander haben und gut 
das wir Gott haben, der verspricht mit 

Familiengottesdient zum Schuljahresbeginn
uns zu gehen. Das dieser gute Gott mit 

uns in das neue Schuljahr geht, 
feiern wir gemeinsam zum 

Schulanfangsgottesdienst 
am 6. September 10.00 Uhr 

in Sebnitz. In diesem Fa-
miliengottesdienst wol-

len wir besonders um 
den Segen für die bit-
ten, die mit der Schule 
starten. Wir freuen uns 
schon sehr auf einen 

bunten und schönen Gottesdienst mit 
euch! 

Bis dahin, eure Ruth Gulbins 

Vom 11. bis 13. September 
2020 findet in Eschdorf das 
34. Kreative Jugendfest statt. 
Dich erwartet ein Wochen-
ende voller Musik, kreativer 

Jugendfest Eschdorf
„SCHÖN daneben“ – 34. Kreatives Jugendfest in Eschdorf.

und inhaltlicher Ange-
bote und vielem mehr. 
Informationen unter 
eschdorf.jugendfest.de 
oder über den QR-Code.

Superintendentur Pirna
Bank für Kirche und Diakonie
LKG Sachsen
IBAN DE 7035060190 16172 00011
Kennwort: Corona Südafrika
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Kinder und Jugend
 Christenlehre/Kinderkirche
 Sebnitz 4.-6. Kl. Sebnitz, Diakonat donnerstags 14.00 Uhr
 Sebnitz 1.-3. Kl. Sebnitz, Diakonat donnerstags 15.00 Uhr
 Hohnstein 1.-6. Kl. Hohnstein, Pfarrhaus mittwochs                     15.00 Uhr
  
 Konfirmanden  
 7. Klasse Sebnitz, Diakonat donnerstags  15.30 Uhr
 8. Klasse Sebnitz, Diakonat donnerstags  14.00 Uhr

 Junge Gemeinde  Sebnitz  freitags 18.00 Uhr

Frauen
 Frauendienst
 Schönbach Schönbach, M.-May-Str. 35 Dienstag, 11.8. und 8.9.  14.00 Uhr
 Ehrenberg Ehrenberg, Pfarrhaus Dienstag, 4.8. und 8.9.  14.00 Uhr
 Hohnstein Sebnitz, bei Fam. Vetter Donnerstag, 6.8.   14.00 Uhr
  Hohnstein, Pfarrhaus Donnerstag, 10.9. 14.00 Uhr

 Mütter- und Hinterhermsdorf, Pfarrhaus keine Termine im August u. September  
 Frauenkreis      

Senioren
 Seniorenkreis Sebnitz, Diakonat Dienstag, 18.8. und 15.9.       15.00 Uhr

Weitere Gemeindekreise
 Bibelstunde der Hinterhermsdorf, Pfarrhaus Donnerstag, 13.8., 27.8.,    19.00 Uhr
 landesk. Gem.  10.9. und 24.9.

Musik
 Peter-Pauls-Kantorei Sebnitz 
 Spatzenchor 
 für Vorschulkinder Sebnitz, Diakonat oder Kirche dienstags (ab 15.9.) 16.30 Uhr
 Kinderchor (1.-3. Klasse) Sebnitz, Diakonat oder Kirche mittwochs (ab 9.9.) 15.00 Uhr
 Kurrende (4.-8. Klasse) Sebnitz, Diakonat oder Kirche mittwochs (ab 9.9.) 17.00 Uhr
 Kantorei Sebnitz, Diakonat oder Kirche donnerstags (ab 27.8.) 19.30 Uhr 
 
 Kirchenchor Hohnstein,  Dienstag, 1.9., 15.9.  19.30 Uhr
 Hohnstein Pfarrhaus oder Kirche und 29.9. 
 
 Posaunenchor
 Sebnitz Sebnitz, Kirche freitags (ab 21.8.) 20.00 Uhr 
 Lichtenhain Lichtenhain, Pfarrhaus nach Absprache

Gottesdienste in den Pflegeheimen
 Pflegeheim des Arbeiter-Samariter-Bundes
 Sebnitz, Neustädter Str. 25, Nach Rücksprache mit dem Pflegeheim
 
 Pflegeheim der Volkssolidarität
 Sebnitz, Dr.-Steudner-Str. 11, Nach Rücksprache mit dem Pflegeheim

 Pflegeheim des Arbeiter-Samariter-Bundes 
 Hohnstein, Am Pflanzgarten 1, Nach Rücksprache mit dem Pflegeheim

 Friedensgebet Kaukasusstube, Sebnitz   Montag, 3.8. und 7.9. 18.00 Uhr

 Kindergottesdienst- Sebnitz, Diakonat nach Absprache 
 vorbereitungskreis      
 

Ein Gottesdienst mit viel Singen und 
Stille, mit Kerzenschein und einer wun-
derbaren Atmosphäre – so kann eine Tai-
zé-Andacht beschrieben werden. Auch 
in unserer Gemeinde wollen wir diese 
Form wieder feiern. Wer hat Interes-
se, eine Taizé-Andacht mitzugestalten? 

Taizé-Andacht
Der wende sich gern an Sabine Krüger 
aus Hohnstein (mellissa@gmx.li oder 
035975/120099).

Wenn Gottesdienste ohne Abstand und 
Auflagen wieder möglich sind, wollen 
wir damit anfangen.
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Kirche Lichtenhain
Sonntag, 23. August 2020
16.00 Uhr
Musik im Gottesdienst

… nach der Orgelsanierung
Festliche Wiederinbetriebnahme
der Lichtenhainer Orgel 
Posaunenchor Lichtenhain, an der Orgel: KMD Albrecht Päßler
weitere Informationen siehe Seite 12 und im Internet unter www.kirche-lichtenhain.de

Engelkirche Hinterhermsdorf
Sonntag, 30. August 2020
16.00 Uhr
Konzert zum Kirchweihfest

»Mehr Gitarre!«
… akustisch groovende Worldmusic 
Matthias Ehrig (Leipzig) · acoustic & electric guitars
Weder einsam »Sologitarre«, noch spartanisch 
»Nur Gitarre« – »Mehr Gitarre!« heißt das Soloprojekt 
des Musikers und Komponisten Matthias Ehrig, weil 
weniger bekanntermaßen oft mehr ist.
»Mehr Gitarre!« ist die musikalische Essenz und 
Autobiographie in der Mitte seines Lebens. Alle Songs 
haben eine Geschichte, die das Leben schrieb und die 
Matthias Ehrig nun spielend erzählt.
Eintritt frei – Kollekte am Ausgang herzlich erbeten
weitere Informationen im Internet unter www.kirche-hinterhermsdorf.de

MUSIK IN PETER-PAUL
Konzertreihe in der 
Ev.-Luth. Stadtkirche Sebnitz

Sonntag, 16. August
18.00 Uhr und 19.30 Uhr
Konzertreihe MUSIK IN PETER-PAUL 2020

»Zariza Gitara«
Zigeunermusik aus Russland 
Valeriya Shishkova (Russland) · Gesang,
Sascha Skripka (Ukraine) · Violine,
Oleg Matrosow (Deutschland) · Gitarre/Gesang
Eintritt frei · Kollekte am Ausgang herzlich erbeten

Sonntag, 20. September
18.00 Uhr und 19.30 Uhr
Konzertreihe MUSIK IN PETER-PAUL 2020

»… festlich bis heiter«
Musik für Blechbläser und Orgel aus Italien,
Deutschland, England und Amerika  
Blechbläserquartett Dresden
Thomas McColl · Trompete, Emanuel Mütze · Trompete,
Darius Mütze · Posaune, Frank Eisersdorf · Posaune
an der Orgel: KMD Albrecht Päßler
Werke von Johann Sebastian Bach, Benedetto Marcello,
Jeremiah Clarke, Dudley Buck, Henry Fillmore u.a.
Eintritt frei · Kollekte am Ausgang herzlich erbeten

Aus bekannten Gründen finden die Konzerte unserer Reihe MUSIK IN PETER-PAUL 
z.Zt. etwas anders als gewohnt statt. Unter den jetzigen Bedingungen stehen in der 
Sebnitzer Stadtkirche nur Plätze für etwas mehr als 50 Konzertbesucher zur Verfü-
gung. Deshalb werden die Konzerte jeweils zweimal durchgeführt, um möglichst 
vielen Interessierten den Konzertbesuch zu ermöglichen. Die Konzerte sind etwas 
kürzer als gewohnt (ca. 45 min). Konzertbeginn ist jeweils 18.00 Uhr und 19.30 Uhr.

Aktuelle Informationen im Internet unter www.konzertreihe-sebnitz.de – 
bitte informieren Sie sich hier auch schon vorab über die geltenden Hygieneregeln.
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Aus datenrechtlichen Gründen steht diese Seite
des Kirchenblatts nur in gedruckter Ausgabe zur Verfügung.

Pfarramt und 
Friedhofsverwaltung 
Sebnitz-Hohnstein
Öffnungszeiten:
Mo, Fr:   9.00 – 11.30 Uhr
Di:   9.00 – 11.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr

Anschrift: Kirchstraße 7, 01855 Sebnitz
Internet:  www.kirche-sebnitz.de
Telefon: 035971 809330
Fax: 035971 8093312
E-Mail: kg.sebnitz-hohnstein@evkls.de

Uta Kaufmann
Telefon: 035971 80933-0
email:  uta.kaufmann@evlks.de

Christian Weidauer
Telefon: 035971 80933-11
email:  christian.weidauer@evlks.de

Kirchgemeindebüro Hohnstein
Öffnungszeiten:
Mi: 14.30 – 17.30 Uhr

Anschrift:  Schulberg 3, 01848 Hohnstein
Telefon: 035975 81233
Fax: 035975 84268

Mitarbeiter:
Pfarrer Lothar Gulbins
Telefon: 035971 8093313
e-mail: lothar.gulbins@evlks.de

KMD Albrecht Päßler
Telefon: 035971 80933-14 oder 51099
Fax:  035971 51754
e-mail: kantor@kirche-sebnitz.de

Gemeindepädagogin Ruth Gulbins
Telefon: 0173 25 68 732
E-Mail: ruth.gulbins@evlks.de

Die 2. Pfarrstelle ist zur Zeit nicht besetzt.

Bankverbindungen:
für alle Konten: Bank für Kirche und Diakonie 
BIC   GENODED1DKD

Spenden für die Gemeinde,
Empfänger: Kassenverwaltung Pirna
IBAN   DE33 3506 0190 1617 2090 19
(bei Verwendungszweck RT 2648 angeben)

Empfänger
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Sebnitz-Hohnstein

Kirchgeld
IBAN   DE68 3506 0190 1650 1000 22

Friedhöfe Sebnitz, Hinterhermsdorf, 
Saupsdorf und Lichtenhain
IBAN   DE90 3506 0190 1650 1000 14

Friedhöfe Ulbersdorf, Hohnstein und 
Ehrenberg
IBAN   DE33 3506 0190 1619 0700 18

 Christliche Kindertagesstätte 
„Unterm Regenbogen“
Anschrift: Schillerstr. 23, 01855 Sebnitz
Telefon: 035971 809930
e-mail: p.behner@kinderarche-sachsen.de

 Ökumenische Sozialstation Sebnitz
Anschrift: Burggässchen 5, 01855 Sebnitz
Telefon: 035971 52381

 Soziale Beratung
Anschrift:  Dresdner Str. 48, 01844 Neustadt
Telefon: 03596 604645 od. 0176 51609523
Zeit:  dienstags von 14.00 - 16.00 Uhr

 Telefonseelsorge – 0800 111 0 111:
anonym und gebührenfrei – täglich 24 Stunden

Herausgeber: 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Sebnitz-Hohnstein 

Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe: 26.8.2020

Zur Deckung der Druckkosten bitten wir um eine Spende.

Geh aus, mein Herz, und suche Freud
In dieser lieben Sommerzeit
An deines Gottes Gaben;
Schau an der schönen Gärten Zier
Und siehe, wie sie mir und dir
Sich ausgeschmücket haben.

Ich selber kann und mag nicht ruhn,
Des großen Gottes großes Tun
Erweckt mir alle Sinnen;
Ich singe mit, wenn alles singt,
Und lasse, was dem Höchsten klingt,
Aus meinem Herzen rinnen.

Ach, denk ich, bist du hier so schön
Und läßt du's uns so lieblich gehen
Auf dieser armen Erden:
Was will doch wohl nach dieser Welt
Dort in dem reichen Himmelszelt
Und güldnen Schlosse werden!

Welch hohe Lust, welch heller Schein
Wird wohl in Christi Garten sein!
Wie muß es da wohl klingen,
Da so viel tausend Seraphim
Mit unverdroßnem Mund und Stimm
Ihr Hallelujah singen!
    Paul Gerhardt (EG 503)




